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Sonnabend den S Mai I8M
Abg Prinz Arenberg Ctr begrüßt den vorliegenden Ver

trag als einen großen Erfolg nachdem die Verhandlungen
Jahre hindurch ohne Erfolg geblieben seien Er bezweifle keu

en Augenblick daß der Reichstag den Vertrag dankbar geneh
migen werde

Abg Brömel srs stimmt dem Vorredner im Allgemeinen
bei bewerkt indessen 5 aß der Verkehr um welchen es sich bei
diesem Vertrage handele sür Deutschland nicht von großer Be
deutung sei denn nach den Berichten der deutschen Consuln sei
die Konkurrenz der anderen Staaten in Marokko sehr groß

Staatssekretär v Marsch all erklärt daß die verbündeten
Regierungen von der großen Bedeutung des Verkehrs mit
Rumänien durchdrungen seien

Der Vertrag wird hierauf in erster und zweiter Lesung
genehmigt

Es folgt die zweite Berathung des internationalen Uebereiu
kommens über den Eisenbahnsrachtverkehr

Berichterstatter ist der Abg Dr v Bar dir Die Com
mission beantragt einstimmig die Annahme des Uebereinkommens

Abg Dr Hamm cher nl bezeichnet den vorliegenden
Vertrag als die Frucht langjähriger Arbeit der Vertreter der
europäischen Eisenbahnverwaltungen und hält es für seine
Pflicht den Bemühungen dieser Vertreter seine Anerkennung
auszusprcchen

Die Convention wird hierauf ebenfalls genehmigt
Der Gesetzentwurf betr die Prüfung der Läufe und Ver

schlüsse der Handfeuerwaffen wird alsdann in dritter Berathung
angenommen

Der nächste Gegenstand der Tagesordnung ist die dritte Be
rathung des Gesetzentwurfs betreffend den Schutz von Ge
brauchsmustern

Auf Antrag des Abg Dr Hammacher nl wird der Gesetz
entwurf M bloo angenommen

Es folgen Petitionsberichte
Eine Petition des landwntbschaftlichen Vereins Steinwolf

ramsdori um Gewährung von Entschädigung für alle in Folge
von Milzbrand verendeten oder getödteten Rinder wird dem
Reichskanzler zur Erwägung überwiesen

Eine Petition über die Tsbsksteuer den Tabakzoll und das
Tabakmonopol wird durch Uebergang zur Tagesordnung erle
digt mehre Petitionen wegen Abänderung des Militär Penstons
gesetzes werden dem Reichskanzler überwiesen

Die Petitionen mehrerer Pferdebahngesellschaften um strafrecht
lichen Schutz der mit thierischer Kraft betriebenen Straßen
bahnen wird dem Reichskanzler als Material überwiesen

Die Petition von I C Kayser u Gen in Tilsit uns Aner
kennung der Zollfreiheit des Artikels Faschinen Reisig und
um Rückerstattung des darauf erhobenen Zolles wird dem
Reichskanzler zur Berücksichtigung überwiesen

Durch Uebergang zur Tagesordnung werden erledigt die Pe
titionen betr die zollfreie Einsuhr von deutschem jedoch in
Oesterreich ausgedroschenem Getreide und betr Einführung
eines Schutzzolles auf Hank und Cichorie nachdem Abg Dr
Meyer srs ausgeführt daß alle Zölle auf Nahrungsmittel
grausam seien am grausamsten aber der Zoll auf Cichorie
dieses erbärmlichen Surrogats für den Kaffee der ärmsten Be
völkerung

Verschiedene Darlchnskassenvercine des Regierungsbezirks
Cassel des Elsaß und aus Bayern beantragen eine Verschärfung
des Wuchergesetzes dahin daß bei wucherischer Ausbeutung
neben der Freiheits oder Geldstrase für den Wucher gleichfalls
auf Entschädigung des Bewucherten erkannt werden könne

Die Petittonskommission beantragt die Petition dem Reichs
kanzler als Material für eine etwaige Aenderung der betr
Gesetzgebung zu überweisen

Abg Liebermann v Sonnenberg Antis beantragtUeberweisung der Petition an den Reichskanzler zur Berück
sichtigung Er verweist ans das Umsichgreifen des Wuchers
der ein Krebsschaden sei und die Fundamente der menschlichen
Gesellschaft vergifte Wenn der Regierungskommissar in der
Commission erklärt habe daß die Petition nicht genug neues
Material zu einem legislatorischen Vorgehen enthalte so rathe
er demselben sich nur im Lande umzusehen Ringsum im
Lande sei das Material in Menge zu finden Ueberall in
Deutschland greife der Wucher um sich namentlich in Baden
Wer sich dort umschaue der müsse erkennen daß Nich juden
zu einem nur ganz geringen Theile an den wucherischen Ge
schäften bethetligt seien Der Wucher bereite die Revolution
vor Abg Singer habe zwar einmal gesagt mit der Heugabel
mache die Sozialdemokratie keine Revolution Das glaube er
sehr wohl in dem Zeitalter des Dynamits Er wünschte nur
Herrn Singer einmal m der Landwirthschaft mit der Heugabel
beschäftigt zu sehe Redner sucht aus Berichten aus ver
schiedenen Theilen Deutschlands nachzuweisen daß der Wucher
aus dem Lande die Güterausschlächtereien c immer mehr
Ausdehnung nehmen und sührt eine Reihe von Wucherprozessen
gegen Angeklagte mit jüdisch klingenden Namen an In einem
Berichte aus Hessen heiße es Der Jäger sei der Jude die
Treiber seien die Judenschaft das gehetzte Wild sei der Bauern
stand I Heiterkeit Den Bestrebungen gegen die Ueberhand
nahme des Wuchers müsse sich auch Herr Ricke anschließen
da derselbe in dem Aufrufe des Vereins zur Bekämpfung des
Antisemitismus des Judenschutzvereins versprochen habe Miß
stände nicht zu verhehlen und abzuleugnen sondern ihnen ent
gegenzutreten Schaffe man die Juden aus dem Lande und
man werde wenn die Bauern erst wieder leistungsfähig seien
auch über die Aufhebung der Getreide und Viehzölle sprechen
können Hier könne man den armen Mann mehr schätzen als
bei der Cichorie Er erwarte daß das von ihm vorgelegte
Material entweder abgeleugnet oder zugestanden werde

Abg Ricke rt kreis Das Haus werde von ihm nicht er
warten daß er dem Vorredner auf seine persönlichen Angriffe
antworte Mit diesen Herren ist überhaupt nicht zu discutiren
die so operiren wie der Vorredner Bewundernswerth aber
sei die Ruhe des Hauses mit welcher dasselbe diese Ausfüh
rungen angehört habe wie der Vorredner eine große geachtete
Classe unserer Mitbürger mit Jnvectiven angegriffen und die
ganze Classe als Wucherer hingestellt habe Ihn Redner lasse
das massenhafte Material welches der Redner hier angeführt
völlig kalt die Berichte seien nichts weiter als Stimmungsbe
richte denen gegenüber er Berichte aufführen könnte die gerade
das Gegentheil besagen Vorschläge habe der Borredner nicht
gemacht und uicht machen können Auch er verabscheue den

Wucherer aber er mache darauf aufmerksam daß man mit den
Vorschriften gegen den Wucher vorsichtig sein müsse um nicht
über das nothwendige Maß hinauszugehen Nicht immer seien
Diejenigen die wahren Wohlthäter der Menschheit welche mit
solchen Sittlichkeitsphrasen kommen und die praktische Wirklich
keit ignoriren Es wäre wirklich eine schreiende Ungerechtig
keit wenn man nicht anerkennen wollte daß unter unsern
jüdischen Mitbürgern sich solche Männer befinden welche den
Wucher ebenso verabscheuen wie wir Was die Wucherfrage
anlange so sei es richtig daß auch unter den Wucherern Jude
sich in größerer Zahl befinden aber man dürfe nicht vergessen
daß die Juden durch die gegen sie seit Jahrhunderten erlassenen
Edicie zu Wucherern gemacht seien Man habe die Juden als
Geldquelle betrachtet um das Geld von ihnen zu erpressen
und es sei wirklich ein Wunder daß die Juden sich trotz der
Erpressungen die gegen sie verübt sind geistig und moralisch
so gehalten hätten wie dies der Fall sei

Die Abzg Schier cons Strombeck Centrum und Stadt
hagen soc dem befürworten die Ueberweisung der Petitionen
an den Reichskanzler zur Berücksichtigung indem sie ihre Miß
biligung über die Behandlung der Wucherfrage als einer kon
fessionellen aus sprechen Zu einer Abstimmung kommt es aber
nicht da Präsident von Levetzow die Zweifel an der Beschluß
fähigkeit des Hauses als berechtigt anerkennt und die Sitzung
schließt Morgen steht das Branntweinsteuergesetz auf der
Tagesordnung

Durchlaucht haben gesiegt
Hake 1 Mai

Nach den uns heute vorliegenden Telegrammen aus
Geestemünde ist der Wahlsieg des Fürsten Btsmarck
sicher Die nationalliberale Partei hat zur Unterstützung
der Kandidatur ihre besten Strategen die Herren Dr Buhl
und Dr Böttcker in den Wahlkreis gesandt und damit
offiziell die Kandidatur des Fürsten sicherlich mit dessen
Ein Verständniß als eine nationallrberale gekennzeichnet
Fürst Bismarck wird daher als Gast der nationalliberalen
Partei nicht aber als nationalliberaler Parteimann im
Reichstage erscheinen und seiner gewichtigen Stimme die
m der letzten Zeit in wenig erfreulicher und gereizter
Weise ertönte zum Besten des Ganzen an berufener
Stellung Geltung zu verschaffen wissen Der letzte Recke
aus großer Zeit im Reichstag das ist nach zwei Seiten
hin ein erfreuliches Bild zumal des gewaltigen Staats
mannes große Vergangenheit wohl die beste Bürgschaft
Zäsur bietet daß Fürst Bismarck in seinen Auseinander
setzungen mit der Regierung und den Parteien nur die
Festigung der Monarchie und die Erhaltung Dessen das

in großer Zeit mit dem unsterblichen Helden zusam
mengefügt der nun befreit von allem Irdischen in der
stillen Grust zu Creisau ruht erstreben wird Fmst Bis
marck Erscheinen im Reichstage wird weder die Fronde
noch die Opposition stärken sondern die Versöhnung her
beiführen die in Deutschland jeder Patriot heiß ersehnt
Die nationalliberale Partei wenigstens hat mit der Auf
stellung der Kandidatur des Fürsten Btsmarck in erster
Linie diese Versöhnung im Auge in zweiter Linie war es
ihr darum zu thun dem Reiche die unschätzbare Mitarbeit Bis
marcks zu sichern der wie kein anderer Staatsmann ein durch
Erfolge und Leistungskraft gleich wohlverdientes Recht
besitzt gehört zu werden Wenn auch Fürst Bismarck
nicht mehr Berather Seiner Majestät ist er wird im
Reichstage Berather des Volkes sein das treu zu Kaiser
und Reich steht und den Thron der Hohenzollern allzeit
beschirmt hat seine Stimme wird ertönen zur Festigung
der Monarchie nicht zur Kräftigung der Opposition denn
im Fürsten Bismarck schlummert kein Theil jener dämo
nischen revolutionären Kraft die einen Wallenstein schuf
Hurst Bismarck auf dem Schilde der nationalliberalen
Partei das ist die Ordnung Die Wallensteiner haben
auf diesem Schilde keinen Plvtz die sitzen ganz wo Anders
Der Willenstein des deutschen Reiches das ist der
Schlendrian der Parteien es ist hohe Zeit daß mit ihm
ausgeräumt werde Ein freikonservativer Kathederpolitiker
t cr allerdings in der Gegenwart sein Licht leuchten
läßt für die Bedürfnisse der jGegenwart aber nicht das
geringste Verständniß entwickelt hat das Erscheinen des
Fürsten Bismarck im Reichstag ein Unglück für die
Nation genannt und nachgebetet hat ihm der große
Stamm der Jkariden Wir sind anderer Ansicht es
wäre ein Segen für die Nation wenn Fürst Bismarck
Mit dem Schlendrian der Parteien aufräumen würde
welche durch ihre politischen Haarspaltereien die beste
Kraft vergeuden und für die gewaltigen Zeichen der Zeit
kein Verständniß haben Ungestraft kuriert und doktert
m dem deutschen Michel dieser Schlendrian herum es ist
Manchmal zum Davonlaufen der kuriert allopathisch dieser
homöopathisch und der radikale Dr Schlendrian kurirt sogar
mit Sympathiemittelchen der Zustand aber wird nicht besser
Die sozialreformatorischen Mixturen haben nur die Maß
losigkeit der sozialistischen Ansprüche gesteigert Die Ge
schäste liegen brach die Berufe sind überfüllt auf der
Landstraße liegt ein 250 000 Mann starkes Parasitenheer
die Statistik der Verbrechen giebt ein trostloses Bild die
Prozesse und die gerichtlichen Versteigerungen haben er
schreckend zugenommen kränker wie unsere Verhältnisse
Ht find können sie schließlich nicht werden Wenn Fürst
Bismarck im Reichstage die Parole der wirthschaftlichen
Frage ausgiebt und sein Erscheinen im Reichstag mit
dem Schlendrian gewisser Parteien gewaltig ins bricht
geht dann ist seine positive Thätigkeit als Volksvertreter
Äin Unglück sondern ein Segen sür die Nation welche
den Fürsten Bismarck im Reichstage längst vermißt hat
sei es auch weil seine Thätigkeit seinen Gegnern Anre
gung zu größeren Wirken gab um Riesen zu bekämpfen
bewaffnet man sich nicht mit Spazierstöckm

Der Kaiser hat dem Infanterie Regiment Nr 33
den Namen des verewigten Feldmarschalls Grafen Moltke
beigelegt Da das 11 Kolberger Regiment dessen Chef
der Heimgegangene war schon den Namen Gneisenali
trägt so konnte ihm nicht ein zweiter beigelegt werden
Daher wird dasjenige Regiment ihn tragen das in der
Nähe von Kreiiau in Schweidnitz in Garnison steht

Urtheil über Laudgemewde Ordnuug Nachdem
die Landgemeinde Ordnung in dritter Lesung seitens des
Abgeordnetenhauses angenommen ist wird es sich nunmehr
darum handeln ob und welche Veränderungen das Herren
haus an ihm vornehmen wird Es ist wohl mit Hinblick
hierauf nicht uninteressant das Urtheil zu vernehmen
welches ein guter Kenner der Materie Staatsanwatt
Keil Verfasser eimr ausführlichen Geschichte der Landge
meinde über den Gesetzentwurf fällt Er lagt in einer
Abhandlung die das Archiv für öffentliches Recht soebeu
veröffentlicht hat

Ob nun durch den Entwurf trotzdem er nur Zweck
verbände berücksichtigt ein Boden für die gedeihliche Weiter
entwicklung dieser Organismen zu Sammtgemeinden ge
schaffen wird hängt wesentlich davon ab ob bei der
Zusammenlegung von kommunalen Einheiten zu Zweckver
bänden schon von Anfang an die Möglichkeit einer spätere
Ausgestaltung zur Sammtgemeinde ins Auge gefaßt wird
Die Einzelheiten des parlamentarischen Streites ob in
letzter Linie der Minister oder die Selbstverwaltungsbe
hörde über dieZusammenlegung zu entscheiden hat interessiren
hier nur in so fern als sie erkennen lassen daß wecm
lokale Behörden mögen sie sich für die laufende Ver
walt ung noch so sehr bewährt haben über eine Neuorganisation
entscheiden die Gefahr einer Verzettelung kommunaler
Kräfte außerordentlich nahe liegt Es ist in letzter Linie
nicht die Wahrung von Prärogativen der Krone die
durch die Selbstverwaltung bisher nicht als gefährdet ge
golten haben sondern die Sorge für eine gesunde harmonische
Gestaltung der kommunalen Verhältnisse welche den Minister
zwingt entweder direkt oder durch das Medium des Staats
ministeriums die endgültige Entscheidung i wichtigen Or
ganisationsfragen für sich in Anspruch zu nehmen eine
Entscheidung die im Wege des Verwaltungsstreitverfahrens
doch nur im Rahmen des einzelnen Rechtsstreites ohne
Rücksicht auf die administrative Principien gesunden werde
kann Neue Organisationen erfordern für die ausführende
Behörde immer und zu allen Zeiten außerordentliche Voll
machten die freilich in dem modernen Verfassungsstaate
der Gegenstand heftiger parlamentarischer Kämpfe zu sei
pflegen Die vom Minister in den 2 und 126 des Ent
wurfes nachgesuchte Ermächtigung zur Jrikommunalisirung
und Bildung von Zweckverbänden erscheint nothwendig
um einheitlich und nach großen Gesichtspunkten leistungs
fähige Communen zu schaffen um dieselben zu Zweckver
bänden zu verbinden welche den Ansprüchen einer Für
sorge für die Armen sür Schul und Wegewesen vollauf
zu genügen und um schließlich für die Zukunft Sorge z
tragen damit in der Fülle der individualisirten Zwecke der
Gemeindegedanke nicht verloren geht sondern die Kraft
behält sich dereinst in Folge der zielbewußten Anordnung
der Zweckoerbäude zur Sammtgemeinde zu kristallisiren
in deren Schooße Gutsbezirk wie Einzelgemeinde ihre
Sonderexistenz bethätigen werben

Kutter für die Sozialdemokratie Die Ablehnung
des Steuersatzes von 4 Prozent sür die größten Ein
kommen durch das Herrenhaus ist selbst der Kreuzztg
zu arg Sie schreibt

DsUifchKV Reichstag
Sitzung vom 30 April

Am Tische des Bundesraths v Marschall v Maltzahn
ültz A
Eingegangen ist ein Nachtragsetat pro 1831/92
Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die Berathung

der mit Marokko abgeschlossenen Handels Convention



Unsere Stellung M der Frage ist bekannt wir sind von
Anfang an aus das Entschiedenste sür die stärkere Heran
ziehung der größeren Einkommen eingetreten Es ist also
begreiflich daß wir den Beschluß des Herrenhauses lebhaft
bedauern Noch weniger können wir die bei seinen Be
rathungen von einem Redner beliebte Begründung daß das
Herrenhaus den Besitz zu vertreten habe billigen Gewiß
vertritt das Herrenhaus in seiner ganzen Zusammensetzung
den Besitz aber gerade deshalb ssllte es seine Aufgabe sein
nicht einseitig die Rechte sondern auch die Pflichten desselben
durch die That zu betonen

k Von anderer Seite wird darauf aufmerksam gemacht
daß für die vierprozentige Einkommensteuer im Herren
hause fünf Fürsten gestimmt haben Fürst Bentheim
Fürst Jsenburg Fürst Pleß Fürst Solms Licht und Fürst
zu Wied Unter diesen fünf fürstlichen Freunden der
vierprozentigen Einkommensteuer befinden sich freilich vier
welche als Reichsunmittelbare zur Zeit überhaupt von der
Einkommensteuer befreit sind Nur Fürst Pleß ist kein
steuerfreier Reichsunmittelbarer Für die übrigen vier ist
der Steuerprozentsatz gleichgültig weil entsprechend der
höheren Steuer nach dem neuen Gesetze auch die ihnen
zugesicherte Kapitalentschädigung für Aushebung der
Steuerfreiheit desto höher ausfällt
S li Kanalsperre auf den Deutschland mit Belgien

und Frankreich verbindenden Wasserstraßen Berlin
30 April Am 13 d M sind hier im Auftrage der
betreffenden Regierungen Bevollmächtigte zusammenge
treten um in Ausführung der internationalen Ueberein
kunft vom 8 Oktober 1887 im Interesse des Handels
und der Industrie gemeinsam die Zeiten und die Dauer
der Sperren festzusetzen welche in diesem Jahr auf den
Deutschland Elsaß Lothringen und preußisches Saarge
biet mit Belgien und Frankreich verbindenden Wasser
straßen stattfinden soll

Nach den von diesen Bevollmächtigten ihren Regierungen
gemachten Vorschlägen soll auf den betreffenden Wasser
straßen in Elsaß Lothringen und Preußen eine Sperre
nicht stattfinden Dagegen sind in Belgien und Frank
reich für die Elfaß Lothringen besonders interefsirenden
Wasserstraßen folgende Sperren in Aussicht genommen

Linie Straßburg bezw Metz Paris
Kanalisirte Mosel Von der französischen Grenze bis

Frouard keine Sperre Rhein Marne Kanal Von der
französischen Grenze bis Troussey keine Sperre Von
Troussey bis Fains vom 1 bis 31 Juli Von Fains
Schleuse Nr 41 bis Vitry le Francais vom 1 bis
16 Juli

Stttenkanal der Marne Von Couvrot bis Dizy vom
1 bis 17 Juli Marne Fluß Von Dizy bis Cha
renton vom 1 bis 17 Juli

Linie vom Rhein Marne Kanal bis Antwerpen
Kanalisirte Maas Von Troussey bis zur belgischen

Grenze keine Sperre Von der belgischen Grenze bis zur

27z Dämm Gold
Roman von W Hsffer

Nachdruck verboten

Ja Wäre damit jedes Glück des Lebens jede Freude
jede Hoffnung zerstört Hans Würdest Du nicht auch
in kleinen bescheidenen Verhältnissen glücklich fein nicht

arbeiten können mit mir um uns redlich durchzu
bringen

Er lachte laut und hart Ich fürchte nein meine
gute Cilli Oder sollte ich Unteroffizier werden Schreiber
Pedell was meinst Du

Gleichviel Hans Du solltest nur muthig den Kampf
auf nehmen solltest Dich glücklich fühlen lernen auch
ohne Reichthum und Glanz Kannst Du das

Schwerlich M i Mein Ausweg wäre wahrscheinlich
ein anderer Aber weshalb von solchen Dingen sprechen
Es ist barer Unsinn Seit ich die blinde Leidenschaft
Lissauer s so ganz aus eigener Erfahrung kennen ge
lernt habe denke ich an die Drohungen dieses Herrn nie
mehr

Eine jähe Purpurgluth überflog Cäcilien s blasses
Gesicht Siehst Du wohl rief sie laut und schmerz
lich

Was
Wie sehr Du trotz aller gegentheiligen Versicherungen

doch fortwährend auf diese Heirath rechnest
Unsinn Sehe ich aus wie Jemand der eine junge

Dame zu irgend etwas ihr Unangenehmem zwingen könnte
Und wenn selbst eine derartige Brutalität in meiner Ab
sicht läge womit sollte ich dieselbe erreichen In meiner
Eigenschaft als Schwager habe ich über die Angelegen
heiten Ruths im gegebenen Falle keinerlei Bestimmungs
recht

Aber Du kannst sie bitten,Hans kannst ihr die Sache
als Gewissensfrage hinstellen und das arme Kind geistig
beherrschen Glaubst Du nicht selbst daß Dir Ruth in
dem Falle ein Opfer bringen würde

Der Ton klang bedeutsam und ebenso war es der
Blick

Hans Adam blieb stehen und sah kopsschüttelnd zu der
jungen Frau hinüber Um des Himmels willen Cäcilie
bist Du eifersüchtig auf Ruth

Nein, antwortete sie mit tiefen Athemzuge Nein
Hans nicht eifersüchtig aber sehr sehr besorgt Und
das ist der Grund weshalb ich vor entschiedener Sache
nicht nach Nizza gehen kaun

Obgleich ich dort eine pampöse Wohnung für Dich
gemiethet Dir eine Equipage zur Verfügung gestellt und
mit dem angesehensten Arzt Verbindungen angeknüpft
habe

Cäcilie erschrak Hans, rief sie das kostet wieder
Tausende

Für Dich gab er in etwas bitterem Tone zurück

Schleuse bei Jemeppe oberhalb Lültich vom 1 bis
16 Jali

Linie von der Maas nach Charleroi
Kanalisirte Sambre Bon Schleuse Nr 22 bei Namur

bis Schleuse Nr 11 tei Charleroi vom 1 bis 16 Juli
Rhein Rhone Kanal Von der französischen Grenze

bis Deluz vom 1 bis 20 September Von Deluz bis
St Symphorien vom 16 August bis 20 September

Hiernach wird die Schifffahrt in diesem Jahre unter
brochen sein 1 auf der Linie Straßburg und Metz
Paris 31 Tage 2 auf der Linie Straßburg und Metz
Antwerpen bezw Charleroi 16 Tage 3 auf der Linie
Straßburg St Symphorien Rhein Rhone Kanal bis zur
Kaone 36 Tage

U Zur Witzmann Expedition nach Usambara und
dem Kilima Ntscharo Berlin 30 April Nach authen
tischen Nachrichten welche hier eingelaufen sind haben
sich die Verhältnisse in Usambara und im Kilima Ntscharo
Gebiet durch den letzten Zug Majors von Wißmann für
dessen Motive bisher eine genügende Erklärung noch
nicht gegeben worden ist wesentlich ungünstiger gestaltet
Die große Wißmannsche Expedition welche Ende März
wieder an der Küste eintraf sah sich gezwungen vor den
kriegerischen Massais zurückzugehen und erschien in Usam
bara nach Berichten dort ansässiger Deutscher in ziemlich
niedergedrückter Stimmung Simbodja welcher äußerlich
sich als Freund der Deutschen geirrt steht thatsächlich in
engster Verbindung mit den Massais und vermuthlich
haben diese auf seine Vermittlung die Wißmannsche Ex
pedition angegriffen Uebrigens liegen sowohl die Wiß
mannscheu als auch andere Berichte über diese Angelegen
heit augenblicklich S M dem Kaiser persönlich vor

i Die Manöverflotte Wilhelmshaven 30 April
Unter dem Befehl des Vizeadmirals Detnhard wird am
1 Mai in Kiel die Manöverflotte bestehend aus dem
Manövergeschwader und dem Uebungsgeschwader formirt
werden Die Uebungen der Manöserflotte gewähren
die kriegsmäßige Ausbildung der für die Schlachtschiffe
bestimmten Besatzung Sie bilden den Abschluß der ge
sammten Uebungen Um diesen außerordentlich wichtigen
Manövern die nöthige Sorgfalt angedeiheu zu lassen
hat man seit dem vorigen Jahre eigens einen höheren
Offizier zur Zeit den Vizeadmiral Deinhard mit der
Führung der Flotte betraut und ihm für den Winter
die Vorbereitung der im Sommer auszuführenden Exer
citien in die Hand gegeben Früher wurden dieselben
von einem älteren Kontreadmiral bezw einem der beiden
Stationschefs besorgt Nach dem ungeheuren Anwachsen
der Marine in den letzten Jahren mußte man hiervon
Abstand nehmen Die Uebungen erhielten bereits im
vorigen Jahre eine besondere Bedeutung durch die Kom
bination mit den Landmanövern an der holsteinischen

und als sie dann in Thränen ausbrach wandte er sich
zur Thür Du bist verstimmt Cilli soll ich Dir
Fräulein Malten hierher schicken

Statt aller Antwort flog sie vom Sopha empor eilte
ihm nach und umfaßte mit beiden Armen seinen Hals
Bist Du böse Hans Haben wir uns heute zum ersten

Mal m t einander gestritten
Er lächelte etw s gezwungen Thorheit Cilli Laß

uns nicht wieder vom Gelde sprechen das bringt jedes
mal einen Aerger in das Blut Ich sage Dir daß für
uns nichts gar nichts zu fürchten ist damit gieb Dich
zufrieden

Er küßte sie und ging fort gleichviel wohin obwohl
es ihm am liebsten gewesen wäre im Wohnzimmer rauchend
und plaudernd mit den Damen um den Kaffeetisch zu
sitzen aber diese fachlichen Auseinandersetzungen diese
unverhüllten Blicke auf Thatsachen von schwerwiegender
Bedeutung waren ihm bis in den Tod verhaßt Wenn
Cäcilie nicht abreisen wollte ehe alle Geldangelegenheiten
ihre Erledigung gefunden hatten ja dann war aller
dings die Sache bis ins Unabsehbare verschoben

Der Baron ging hinab au den Strand um sich die
Arbeiten der Bernsteingräber anzusehen Hohe Gerüste
standen umher eine Dampfmaschine trieb gewaltige Räder
und eine Meng Menschen hcmtirte im Sande Hans
Adam s ärgerliches Gesicht hellte sich immer mehr auf
je länger er den Leuten zusah

Es war natürlich auch ein Betriebsdirektor vorhanden
ein mit vorläufigem Jahreskontrakt und fünftausend
Mark Gehalt angestellter Mann dieser kam dem Schloß
herrn mit sehr siegesgewissem Lächeln entgegen

Das eigentliche Lager scheint nun gefunden zu fein
Herr Baron

Aha Große ansehnliche Blöcke lieber Herr
Bühring

Das noch nicht aber doch viele Spuren viele kleine
Stücke Man muß eben tiefer bohren immer tiefer
Es liegt vielleicht der Flugsand von Jahrzehnten ja
von Jahrhunderten über der eigentlichen Fundgrube
den muß man erst durchdringen und beseitigen

Das erkenne ich vollkommen Gut Ding will Weile
haben

Es wurde noch ein Langes und Breites von Wellen
Treibriemen und Rädern gesprochen der Herr Betriebs
direktor warf mit technischen Ausdrücken nur so um sich
und dann ging Hans Adam am Strande dahin um die
Stätte des verwüsteten Dorfes anzusehen

Zwei neue Gräber zeigte der Kirchhof zwischen den
Dünen das der alten Mutter Katharina und das ihres
einzigen Sohnes Die Wellen hätten ein Wrack an das
Ufer gespült ein Fischerfahrzeug dessen Führer todt an
Deck lag mit beiden Armen fest an den einzigen Mast
g klammert Die Genossen kannten ihn es war Anton
der Herzensliebling der Alteu sie betteten die Beiden zu

Küste In diesem Jahre werden sich die Manöver wiederum
vorwiegend in der Ostsee abspielen wiewohl es doch im
Interesse der Ausbildung der Offiziere und Mannschaften
läge den ungleich schwierigeren Uebungen in der Nordfee
einen größeren Spielraum anzuweisen Um diese Ma
növer der Wirklichkeit so nahe als möglich zu führen
wird zum Schluß die Torpedoboots Flottille mit in die
Aktion eingreifen Die Manöverflotte schließt in sich das
beste Material unserer Schlachtschiffe nämlich im Manöver
geschwader unter Führung des Vizeadmirals Deinhard
die Panzer Ausfallkorvetten Baden auf welcher Admiral
Deinhard sich eingeschifft hat und Baiern beide von
gleicher Bauart ferner unser jüngstes und kleinstes Panzer
schiff Oldenburg das neueste Panzerfahrzeug Sieg
fried und endlich den Aviso Ziethen Zweitens im
Uebungsgeschwader die beiden kräftigen Hochseepanzer

Kaiser und Deutschland beide nach denselben Plänen
erbaut das Panzerthurmschiff Preußen das in letzter
Zeit viel genannte Batterieschiff Friedrich Carl die
zum erstenmal in Dienst gestellte Kreuzerkorvette Pnnzeß
Wilhelm Schwesterschiff der Irene und endlich den
aus der ostafrikanischen Blokade her bekannten Aviso Pfeil
Auf diesen 11 Kriegsschiffen sind insgesammt gegen 100
schwere Geschütze aufgestellt

b Die Probefahrt des Fürst Bismarck Hamburg
29 April Wie bereits gemeldet ist der neueste Hamburger Schnell
dampfer Fürst Bismarck Montag Mittag wohlbehalten auf
der Elbe eingetroffen und bei Brunsbausen vor Anker gegangen
Wie ferner schon berichtet ist das Resultat der kontraktlichen
Probefahrt ein über Erwarten günstiges gewesen Wir er
fahren über dieselbe noch des Weiteren

Der Fürst Bismarck war bereits am Donnerstag und Frei
tag in See gewesen und hatte kurze vorbereitende Fahrten
unternommen Am Fre tag gegen 4 Uhr Nachmittags trafen
die Mitglieder der Verwaltung aus Hamburg und die zur
Probefahrt eingeladenen Persönlichkeiten in Swinemünde ein
und begaben sich sofort an Bord des neuen Schnelldampfers
Das Interesse welches man an höchster Stelle der bevorstehen
den Probefahrt entgegentrug kennzeichnete sich am besten in
dem Umstände daß der Staatssekretär des Marineamts Admi
ral von Hollmann der Chefkonstrukteur der Marine Geheim
rath Dietrich und mehrers Oberbauräthe zur Probefahrt ein
getroffen waren Es waren ferner zugegen Herr Geheimrath
Krethe als Vertreter der Reichsvostverwaltung der Reichs
kommissar Kapitän zur See Weickhmaim Herr Kar Laech der
Präses des Seeamts Dr Oskar Gassler der Direktor des
Veritas Konsul Schlick der sächsische Bevollmächtige zum
Buudesrath Oberst von Schlieben und Major von Königs
ferner der Oberingenieur Andreas Meyer und der Direktor
Arthur Duncker Für den Vulkan waren erschienen außer
dem Direktor Herrn Jüngermann die Mitglieder des Auffichts
raths Kommerzienrath Delbrück und Kommerzienrath Abel
Gegen 4 Uhr am Sonnabend Morgen lichtete der Fürst Bis
marck die Anker und setzte seinen Kurs auf Bornholm, zwi
schen Hämmeren und Christiansö eine Strecke von 14,8 See
meilen sollte die Probefahrt stattfinden Um 8 Uhr hatte der
Fürst Bismarck den Ausgangspunkt erreicht und uvt r der

größten Spannung der Anwesenden begann er seine Probefahrt
Wie bereits gemeldet erzielte er eine Durchschnittsgeschwindig

sammen in ein Grab und Haus und Wrack sollten ver
kauft werden zu Gunsten der verwaisten kleinen Kinder
deren sich vorläufig barmherzige Seelen angenommen
hatten

Es sah traurig aus an der Stätte einstigen Wohl
standes Kein Huhn scharrte in dem Sande kein Schaf
weidete auf den Dünen zerrissen und zerstört lagen
die Gärten hinter den umgestürzten Häusern halb
vergraben im Sande ohne ein grünes Blatt eine Blume
ohne irgend ein Zeichen neuen Lebens

Der Wi d kam kalt über das Meer von der entgegenge
setzten Seite ragten über den Sand hervor nur die Grab
denkmäler des Dorfkirchhofes eins besonders ein hoher
Stein aus Granit mit goldener Inschrift Hans Adam
Wolfram Und darunter die Worte schmerzlich
vermißt

Der Baron wandte den Blick Er liebte es nicht auf
Gräber zu sehen in irgend einer Weise an den Tod er
innert zu werden

Schmerzlich vermißt Ja das war der alte Herr
auf Dornau Erich hatte in ihm den vertrautesten Freund
seines Lebens verloren der eine Seele welche ihm w un
wandelbarer Liebe angelölte erhielt seit jenerSchreckens
stuude das Wohnzimmer des Hm es immer noch ver
schlossen und ließ keinen Menschen hinein Sich die
Abendstunden in diesem Raume ohne den milden Blick
des Greises auch nur zu denken schien ihm unmöglich

Hans Adam ging weiter Wenn er selbst starb von
wem würde er schmerzlich vcrmcht werden Wem würSe
er fehlen wie ein Theil des eigenen lebendigen Ich

Keinem die arme Cilli ausgenommen Unv er seufzte
Weshalb war Cilli immer krank immer an das Zimmer
gebannt und bet jedem Anlaß zu weinen

Er haßte die Thränen Warum sich aus dem Leben
auch nur eine Stunde stehlen lassen Es ist fo kurz
und es wehen so viele Stürme hindurch

Der Baron dachte an die Gesellschafterin eigentlich seit
der Schreckensnacht zum ersten Male Er lächelte Die
arme kleine Adele ein gutes Geschöpf etwas zärtlich ver
anlagt wie cs schien ob sie ihn liebte

Und Huns Adam strich seinen schönen lockigen Bart
Dergleichen dient zur Kurzweil mehr ist es nicht

Dann verdüsterte sich die eben noch so helle Stirn
Der Baron dachte an die schöne altdeutsche Königin des
letzten Festes Die Einladung zur Hochzeit des Bank
directors und seiner Mieze hatte sie ausgeschlagen es war
auch unmöglich gewesen bei ihr selbst Zutritt zu erlangen
Die gnädige Frau empfangen heute nicht Zehnmal

hatte ihm das schnippische Kammermädchen diesen Bescheid
überbracht bis er es vorzog weitere Besuche einzustellen

Fortsetzung folgt



keii von M,7 Knoten Per Stunde ein außerordentliches Resul
tat besonders dann wenn man in Rechnung zieht dah das
Schiff sür 19 Knote kontrahirt war Die Maschinen indizir
ten in der Zeit 16 40 Pferdekräfte wogegen kontraktlich nur
UM festgestellt waren und die Schrauben erreichten 91 Um
drehungen in der Minute Neben dieser außerordentlichen Leist
ung mit Bezug auf die Geschwindigkeit zeigt der Bau des Fürst
Bismarck die unleugbar großen Fortichritte welche der Vulkan
in den letzten Jahren gemacht hat Das Modell des Schiffes
ist worüber man nur einer Meinung war schöner als irgend
eines der jetzt in Fahrt befindlichen Schnelldampfer und die
innere Arbeit sowohl im Maschinen wie im Schiffbaufach
darf geradezu hervorragend genannt werden Die Fortschritte
welche unsere größte deutsche Schiffswerft in den letzten Jahren
gemacht hat und welche man darf es ohne Uebertreibung sagen
ihr jetzt mit Fug und Recht einen Platz neben den besten eng
lischen Schiffbauanstalten anweisen wurden allseitig anerkannt
md nicht mit Unrecht betonte Excellenz von Hollmann in seiner
vorzüglichen Rede daß der Tag der Probefahrt des Fürst
Bismarck ein Ehrentag sei sür den Vulkan der ein so voll
endetes Werk abliefere wie auch für die Hamburg Amerikanische
Packeifahrt Aktiengesellschaft welche durch ihre Bestellung dem
deutschen Schiffbau dazu verholfen hat eine solche Höhe zu
erklimmen

Um 4 Uhr Nachmittags also fast zu derselben Zeit als hier
in Hamburg das große Arühjahrsrennen kaum seinen Anfang
genommen hatte wurde die Probefahrt des Fürst Bismarck
die man wohl mit einem Rennen vergleichen dark das wie ein
Redner an Bord hervorhob unter den Augen der ganzen zivi
firten Welt vor sich ging für beendet erklärt und unter

lautem Hurrah der Gäste und der Mannschaft erfolgte darauf
die Änliche Hissung der Flagge der Hamburg Amerikanischen
Packetsahrt Aktiengesellschaft Der Fürst Bismarck retonr
nirie nun nach Swinemünde um die Direktoren und Mann
schaften des Vulkan zu landen Auch die Berliner Herren
verließen hier das Schiff welches wenige Stunden später seine
Zahlt nach Hamburg antrat

A Ws l a d
Neues Gesetz Wien 29 April In der heutigen

Sitzung des Budgetausschusses kündigte der Justizminister
die demnächstige Vorlage eines neuen Strafgesetzes an
Eine Totalreform der Civilprozeßordnung sei zur Zeit
mithunlich aus finanziellen Rücksichten und weil die Er
fahrung gelehrt habe daß die Einführung des mündlichen
Versahrens in Deutschland nicht in erhoffter Weise be
sriedigt habe Ja Betreff der Sprachenfrage tm Böhmen
erklärte der Justizminister sugesichts der Ausgleichsver
handlungeu sei es gegenwärtig unthunlich legislative
oder administrative Aenderungen vorzunehmen

Zur handelspolitischen Lage Wien 30 April
In hiesigen maßgebenden Kreisen verfolgt man die De
batten der französischen Kammer über den neuen Zolltarif
mit großer Aufmerksamkeit Der Widerstand welchem die
Kampszölle des Melineschen Entwurfes von Seiten der
kanzösijchen Exporteure und Industriellen begegnen er
scheint um so bedeutsamer als derselbe einen radikalen
Umschwung der handelspolitischen Anschauungen jenseits
der Vogesen anzukündigen scheint Die Verhandlungen
welche anläßlich der Erneuerung des Handelsvertrages
mit Deutschland in Wien gepflogen wurden haben zu
einem Ergebniß geführt welches über den Rahmen einer
wirchschaftlichen Kooperation der beiden mitteleuropäischen
Kaisermäckte weit hinausreicht Es steht heute bereits
fest daß Deutichland und Oesterreich Ungarn auch bei der
Ermvcr n,i der Handelsverträge mit der Schweiz Italien
Beiden uno Serbien sich von dem Gesichtspunkt des In
teressengemeinschaft werden leiten lassen so zwar daß der
deutsch österreichische Handelsvertrag als gemeinschaftliche
Basis für alle weiteren handelspolitischen Aktionen zu
gelten haben wird Wenn damit auch keineswegs die
Idee eines mitteleuropäischen Zollbundes zur Verwirklich
ung gelangt so erscheint durch eine derartige Kooperation
doch eine handelspolitische Macht geschaffen welche wstzl
in der Lage ist jener Strömung welche von Westen und
Osten her auf eine ökonomische Schwächung Deutschlands
und Oesterreich Ungarns gerichtet ist wirksam die Spitze
zu bieten ES hat nun den Anschein als ob man m
den industriellen Kreisen Frankreichs über die Sachlage
blsser unterrichtet wäre als in den politischen Kreisen der
Republik und daß man in den ersteren die Gefahr einer
Nrlhschaftlichen Jsolirung Frankreichs in ihrer ganzen
Größe begriffen hat Man darf mit Spannung den fer
neren Diskussionen der französischen Kammer entgegensehen
deren Resultat auch auf den Abschluß weiterer Handels
verträge Einfluß gewinnen könnte

be Der Streik in Belgien Brüssel 30 April Das
Komitee der nationalen Föderation txr belgischen Kohlen
gräber hielt am verflossenen Sonntag in dem sozialistischen
Maison du peuple Hierselbst eine Versammlung ab auf
welcher einstimmig eine Tagesordnung angenommen wurde

welche sich für das sofortige Eintreten des allgemeinen
Streiks in Belgien ausspricht sobald der Streik der
deutschen Kohlenarbeiter tm Verlaufe dieser Woche einen
allgemeinen Charakter angenommen hätte Dieser Be
schluß liegt den in der letzten Zeit aufgetauchten Nach
richten von einem gemeinschaftlichen Vorgehen der deutschen
und der belgischen Arbeiter zu Grunde andere Abmachungen
haben so viel wenigstens hier bekannt ist nicht stattgejunden
Man sieht hier dem schon seit Monaten angekündigten
allgemeinen Streik im Großen mit kühler Ruhe entgegen
da man weiß daß die Arbeiter nicht gerüstet sind den
selben länger als 8 14 Tage durchzusetzen und aß
dieses Bewußtsein auch bei den Führern der Arbeitermassen

vorhanden ist das wird durch den Umstand hinlänglich
bewiesen daß dieselben nichts unversucht ließen um den
Ausbruch des Streiks immer wieder hinauszuschieben in
der Hoffnung hierdurch einen Kampf schließlich doch noch
vermeiden zu können bei dem sie eine Niederlage aus ihrer
Seite als gewiß ansehen müssen

x Raffemmswanderung Aber Antwerpen Ant
MM 30 April Die Massenauswanderung über

Antwerpen nach Nordamerika dauert noch immer an So
hatte der Dampfer Westerland, welcher sm Sonnabend
von hier abfuhr nicht weniger als 1500 Passagiere an
Bord von denen 1305 tm Zwischendeck reisten Diesmal
befanden sich unter denselben etwa 200 Belgier die übrigen
bildeten ein buntes Gemisch von Deutschen Oesterreichern
Italienern Russen zc Die Publikationen über die Zahl
der Emigranten welche mit der betreffenden Linie reisen
wird dadurch sehr erschwert daß auch kein einziges h esiges
Blatt mehr irgendwelche Angaben hierüber bringt Wahr
scheinlich hofft man auf diese Weise es unterdrücken zu
können daß im Ausland über das kolossale Anschwellen
des sich über Antwerpen ergießenden Auswandererstromes
Genaueres bekannt werde weil hiervon mit Recht eine
eintretende Reaktion zu befürchten wäre

Zwischen der Pforte nnd Rußland hat ei No
tenwechsel stattgefunden der tn ziemlich nachdrücklicher
Sprache geführt worden und gegenwärtig noch nicht be
endigt ist Anlaß hierzu hat die Thatsache gegeben daß
der russische Dampfer der Freiwilligen Flotte Nifchni
Nowgorod welcher Soldaten die als Arbeiter bei den
sibirischen Eisendahnbauten verwendet werden sollen nach
Wladiwostock zu befördern hatte von der ottomanischen
Seebehörde tn den Dardanellen angehalten und erst auf
Intervention der russischen Botschaft freigegeben wurde
Herr v Nelidow der russische Botschafter richtete in dieser
Sache eine Note an die Pforte welche mit der Erklärung
schloß daß die russische Botschaft wenn die Pforte ferner
hin der Durchfahrt russischer Schiffe durch die Darda
nellen Schwierigkeiten bereiten sollte sich bestimmt sehen
würde Maßregeln zu ergreifen um die ungehinderte Pas
sage russischer Schiffe unter merkantiler Flagge durch die
Dardanellen zu sichern Gegen die Passage von Handels
schiffen durch die Dardanellen kann naturgemäß keine Ein
wendung erhoben werden der Fall des Nischnt Now
gorod hat aber seinen besonderen Charakter dadurch daß
auf genanntem Schiffe alle rdings unter merkantiler Flagge
ganze Äbtheilungen von Soldaten transportirt werden
Der Pforte ist es nicht zu verdenken daß sie jeden der
artigen Fall besonders untersucht um nicht Präcedenzien
zuzulassen auf Grund deren am Ende ganze russische Di
visionen unter merkantiler Flagge durch die Dardanellen
transportirt werden In ihrer Antwort auf die Note
Nelidows erklärt denn auch die Pforte daß sie in ihrer
Aktion sich vollkommen innerhalb der Verträge gehalten
die ibr das Recht geben jedes die Dardanellen passirende
Schiff auch wenn es die Handelsflagge trägt zu unter
suchet sobald genügende Gründe hierfür vorhanden seien
Aus diplomatischen Kreisen Konstantinopels wird dem
Pester Lloyd versichert der russische Botschafter wolle

mit der Antwort der Pforte sich nicht zufrieden geben
beabsichtige vielmehr den Schriftenwechsel in dieser Sache
fortzusetzen

d Zur Judeuausweisung aus Moskau Peters
burg 30 April Die Judensrage beschäftigt die russische
Pnsse besonders anläßlich der kürzlicy erfolgten Juden
ausweisung aus Moskau augenblicklich wieder in hervor
ragendem Maße Ein Theil der Presse ist gexen diese
Maßregel weil man eine übermäßige Zusammendrängung
der jüdischen Bevölkerung in den Rayons wo ihnen die
Ansiedelung gestattet ist befürchtet Der Vrashdanin
will diese Befürchtung nicht aufkommen lassen und bemerkt

die Juden hätten das Recht in 26 Gouvernements zu
wohnen die mit ihren 17,529 Quadratmeilen größer
wären als Deutschland

i L Zur baltische Frage Dorpat 29 April Der
neue Kurator des Dörptschen Lehrbezirks Geheimrath
Lamrowski steht in der Energie mit welcher er die von
Kapustin begonnene Reformirung der baltischen Schulen
betreibt Letzterem in nichts nach Latmowski besucht die
tbm unterstellten Schulen häufig persönlich die kleinsten
Elementarschulen nicht ausgeschlossen überzeugt sich durch
eigenes Eingreifen in den Unterricht wie weit bei den
Kindern die Kenntniß des Russischen schon entwickelt ist
Für die Schärfe mit der er vorgeht spricht der Umstand
daß er dieser Tage durch kuratorischen Erlaß die bisher
bestehende Vergünstigung aufgehoben hat wonach bei
Beginn des ersten Elementarunterrichts noch die Mutter
sprache deutsch lettisch oder esthnisch zu Hilfe genommen
werden konnte Der Unterricht hat fortan vollständig in
russischer Sprache zu beginnen

PersmMlveröuderlMWi w der Provinz
Reg Bez Merseburg Der bisherige ordentliche

Lehrer Wernicke am Realprogymnasium in Delitzlch ist in
gleicher Eigenschaft zum Domgymnasium in Mer eburg berufen
worden

Reg Bez Erfurt Der bisherige Gerichtsassessor Oskar
Wedel aus Gräfenthal ist in die Liste der bei dem gemein
schaftlichen Landgerichte Rudolstadt zugelassenen Rechtsanwälte
mit dem Wohnsitz Rudolstadt eingetragen worden Der Hülfs
lehrer Dr August Dobbertin bisher zu Neubrandenburg ist
als wissenlchafilicher Lehrer an der höheren Töchterschule zu
Erkürt der Lehrer Victor Poser bisher zu Hohenleina der
Lehrer Karl Kahlenberg zu Ellrich der Lehrer Karl Becker zu
Ellrich sind sämmtlich als Lehrer an der evangelischen Schule
daselbst vom 1 April d I ab die Lehrerin Friederiks Boß
ist an der höheren Töchterschule zu Nordhausen endgültig an
gestellt

Verknderimgen i den Pfarrstelle der Provinz
Durch Ableben ihres Inhabers ist die mit Ablauf der

Gnadenzeit am 1 October 189 t zu besetzende Pfari stelle
Schleibnitz Diöcese Wanzleben erledigt worden Dieselbe
unterfällt der freien kirchenregimentlichen Besetzung und ge
währt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca 534
M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt
diesmal durch die Kirchenbehörde mit Betheiligung der Ge
meindewahl Bewerbungen sind bei dem k Consistorium ein
zureichen Da das Einkommen neben freier Wohnung 3600
M übersteigt so sind nur Geistliche von mindestens IS Dienst
jahren wählbar Durch die Versetzung ihres Inhabers ist die
Pfarrstelle zu Düsedau Diöcese Osterburg erledigt worden
Dieselbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Besetzung

und gewährt neben freier Wohnusg ein Einkommen von
2075 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Berufung er
folgt diesmal durch die Kirchenbehörde Durch die Versetzung
ihres Inhabers ist die unter Privatpatronat stehende Pfarrstelle
in Redekin Ephorie Sandau erledigt worden Zu derselben
gehört eine Kirche Ueber die Stelle ist bereits verfügt

Das königliche Staatsministerium hat dem Domherrn Meyer
zu Paderborn weicher nach dem Tode des BiichoisDr Drobe
daselbst zum Capitularvicar gewählt worden ist und den ihm
ertheilten kirchlichen Auftrag dargethan hat auf Grund des
Artikels 11 des Gesetzes vom 21 Mai 1886 in Verbindung
mit Artikel 2 des Gesetzes vom 14 Juli 1880 kür die Dauer
der Erledigung des bischöflichen Stuhles die Ausübung bischöf
licher Rechte und Verrichtungen in der Diöcese Paderborn tn
deren Verwaltungsbereich ancy die katholischen Gemeinden der
Provinz Sachsen fallen gestattet

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Kirchliche ANZeigen
Am Sonntag Rogate predigen

Zu L L Frauen Sonntag den 3 Mai Vorm 8 Uhr
Herr Dompr Albertz
Vorm 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint
v FörsterNachmittags 3 Uhr Versammlung confirmirter Töchter im
Eonfirmandenzimmer bei Herrn Diak Grün eisen

Kapelle des Nordsriedhofs Sonntag den 3 Mai
Nachm 2 Ubr Herr Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Sonntag den 3 Mai Vorm 8 Uhr
Herr Diak Richter
Vorm 9 Uhr im Bürgerschulsaale Charlottenstr Kinder
gottesdienst Herr Diak Richter
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Schmied str 17 Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Dr
Franke
Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr Diak
Ri chter
Sonntag, den 3 Mai Vorm 11V Uhr Versammlung
confirmirter Töchter Martmsberg 14, Herr Oberdiak
Wächtler
Sonntag den 3 Mai Abends von 5 7 Uhr Verfammlunz
oer confirmirten Töchter bei Herrn Diakonus Richter
Montag desgl

Zu St Moritz Sonntag Vorm 8 Uhr Herr Diak
Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sa ran
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Herr Diakonus
Nietfch mann
Nachmittags 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Zu Neumarkt Sonntag den 3 Mai Vorm 10 Uhr
Herr P istor v Hof fmann
Um 2 Uhr Kindergottcsdienst
Abi niis 5 Uhr Abcndgottesdienst Herr Hülfsprediger
Mülle r

Domkirche Sonntag den 3 Mai Vomitiags 10 Uhr
Herr Kous Rath Göbel
Nach der Predigt Vorbereitung und Communion Herr
Domprd Albertz
Nachmittags IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz
Abends 6 Uhr Herr Dompr Beelitz

Akademischer Gottesdienst Vormittags 8 Uhr
Herr Prof I

Tholuck scher Kindergottesdienst Mätelstc 10
8 Uhr Vorm
Versammlung konfirmirter Töchter Nachm 3 Uhr beim
Herr Kon Rath GöbelZu St Georgen Sonntag den 3 Mai Vormittags
10 Ubr Herr Vastor Knuth
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hülfsprediger
Graßhoff

Fm städtische Siechenhauss Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsprediger Graßhoff

Katholische Kirche Freitag den 1 Mai Abends 7V Uhr
Beginn der Maiandacht dieselbe wird an allen Sonntagen
Dienstagen Donnerstagen und Sonnabenden des Monats
Mai Abends 7 Uhr fortgesetzt
Sonntag den 3 Mai Morgens 7 Uhr Frühmesse 8 Uhr
zweite heil Messe mit Homilie 9 s Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Kreuzweg
Abends 7Vz Uhr Maiandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Freitag deu 1 Mai
Abends 8 Uhr Anfang der Maiandacht sowie an allen
Sonntagen Montagen Mittwochs und Freitagen des Monats
Mai hindurch Abends 8 Uhr Maiandacht
Sonmag Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags
2 Uhr Christenlehre und Andacht Abends 8 Uhr Mai
andacht

WbgkMF AAd MWDtMfj
der MssnS chnzügS Bahnhof HsAs

Leimig 2 42 B 4 31 B
6 4S V 7 36 B 1 3 3,50 B
10 15 B 11 40 B 140 N
3 3 N 5 5 N 1 3 5 23 N 1 3
K 3V A 7 9 A L 30 A 9 5 A
10 56 A 1 3 11 25 A

Nach BWKrimrg 6 46 V M
Cöthen 7 15 V 9 43 B 10 59 B
sbis Wthen 11 31 B 1 3 1 26 N
3 13 N 5 41 R S 33 A IV N A 1 Z

Nach 3 46 B 1 3 4 35 B
7 25 B 3 50 B 1 3 11 0 V
B 1 40 N 5 36 N 6 0 A
3 5 A 1 3 9 19 A 1 3 12 A

Nach Thüringen 1 08 V M Erfurt
5 30 B 6 7 V 1 3 7 39 B 1 3
10 13 V 10 37 B 1 3 11Ä0
B 12 5S N 2 10 N 5 43
N 1 3 6 27 A 7 21 N M
Merseburg L 34 U M Erfurt

11 22 A
Gui cn 7 40 B 11 24 B 1 31

N 6 36 A 1 3 9,33 A
Nach affel 5 15 B 6 4S B M

Sangerhmisen 9 B 11 40 B 1 3
1 20 N M Wleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A iM Nordhau
Im 10 32 A 1 3 11 20 A W

AlchrrSleben Halberstadt 7 45
11 35 B 1 1S B 3 5 N

5S2N S 2S A
bedeutet

BonLeWiq 5 25 V 6 36 V 7 Z
V 7 43 V S 40 S 10 54 V
11 23 B 1 3 1 7 N 1 15 W 2 5L

N 4 14 N 5 29 N 7 1S A
3 23 A 1 3 9 10 A 10 1S A

1 3 11 49 U
Von MagSsbnrg 2 32 V 7 27 B 1 3

3 40 V i 0N CöthMl 10 B
1 2Z N 3 33 N 5 1 N 1 Z 6 5S
A 8 53 A 10 50 A 1 3

Bon Beriia 4 55 V 7 27 B ftwZS
Bttterfeld 9 59 V 10 32 B 1 L
11 25 V 1 55 N 5 23 B
S 44 N 1 3 L 57 A 11 15 A

Bon ThürikSUi 3 41 V 1 3 stoez
München ZeiA 4 30 V 5 26u 5 45
B kommen v Meisedmg und fahlen
nur Wochentags 7 5 v lvo
Erfurt 3 40 B 1 3 10 28 Ä
1 6 R 4 21 N 5 14 N S 31 R
8 A 1 3 lvon München Mtz

8 23 T 9 11 A 1 3 11 14 Ä
11 53 A 1 3

Bon Guvm 7 5 V 10 2 B l ä
12,46 R 7,v A 10 14 A

Bon Mel K 29 V svo Eisleb j
6 55 V V Nordhause S 1 S
10 5 V 12 40 N ftou Nordhauw
1 13 N 5 13 N 7 29 A W
leben 7 56 A 1 3 10 40 N

Bon A chcrSlcbm Halbcrfta t 6 M
B von Cönnern 3 10 V 10 Z
B 1 13 A 4 55 N 5 20 R 1 Z
S S3 A

Sonnabend Uhr Uebung BolkSsch



5 5 für Restaurateure und
Gartenbesitzer

L Nvack7 Sll vko
M

KMpftehlt in reicher Answ hl

Ein einziger Versuch wird Jedermann
überzeugen daß

Wir erinnern daran daß die staatliche Klassensteuer Gaverb
st uer Grund und Gebäudestever sowie die Gemeinde Einkommensteuer
süc das I Quartal April/Juni 1891/92 vom 1 26 Mai d I auf
unserer Steuer Rezeptur an den aus den Steuer ttcln sür die einzelnen
Straßen angegebenen tzebetagen einzuzahlen sind

Das Schulgeld für die Schüler der städtischen Schulen und die
Grund un Miethssteuer kann noch nicht bezahlt werden da die be
züglichen tzebelisten noch nickt cmsi NM werden konnten

Halle a S den 28 Av 1 Magistrat
Wie alljährlich o nl auch oleicm KlUhjlihre Klagen darüber

geführt worden daß die um Halle ge tg nen Weidenanpflanzungen
sowohl von Erwachsenen wie auch von Kindern durch Abbreche oder
Abschneiden der Ruthen beschädigt werden Es wird deshalb hierdurch
Sarauf aufmerksam gemacht daß derartige Entwendungen nach ZZ 18
und 19 bezw 24 des Md und Forstpolizeigesetzes vom 1 Äpril
HS80 strafbar sind

Halle a/S den 28 April 1891
Die Polizei Vet waltunq

Dtrectton

Iseisr 8pielplaii
Miß Lo Lo Mr Sylvester
und Miß Lo La Bravour Luft
gymnasttker an fliegenden Trapezen

Die Fünf Leopolds Parterre
Akrobaten BrotherS Henry
und Edward Clowns Mitz
I Stephanie Drahtseilkünstlerin und
Kugelläuserin Fräulein Elle
Grossy Lieder und Walzersängerin

Herr Adolf Bacchus Jacobi
Gesangshumortst und Charakter

komiker

Kassenöffnung 7 Uhr Begtua
derVorst 8 Uhr Ende 11 UhrBekanntmachung

Vom 3 Mai d I ab werden zwischen Nanmbnrg und Freyburg
M an den Sonntagen am Pfingstmontag und am Himmelsahrts

tage Personen Sonderzüge nach folgendem Fahrplan verkehren
Sonderzug 192 Abf v Nauwburg 2 N Ank tu Freyburg 2 N

19la Fnyburg3 N Naumbg 3 N196 Naumburg 7 N Freyburg 7 N
193 Freyburg 8 N Naumbg 8 N

Diese Sonntagszüge welche sämmtlich in Kleinjena halten
werden auch während des Sommers und zwar bis Ende August bei
behalten werden doch ändern sich die Absahrts und Ankunftszeiten
derselben vom 1 Juni ab um einige Minuten

Erfurt den 16 April 1891
Königliches Eisenbahn BetriebSamt

ist indem es wie kein zweites Mittet mit srappirender
Kraft und Schnelligkeit jederlei Ung zics r bis aus die letzte

Spur vernichtet
Beste Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem

Zacherlin Sparer WDMan darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insekten
Pulver verwechseln denn Zacherliu ist eine panz eigene Specia
lität welche nirgends und niemals anders xst rt ols in

mil dem Namen I
Wer also Zacherlin verlaugt und dann irgend ei
Pulver in Papier Düten oder Schachteln dafür an

nimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen
Aecht zu haben

In Halle a S bei Herrn Albert Schlüter Nachf
H A Scheidelwitz
E Kaiser Drog
Ad Hoene
A Steinbach Adl rdrog
G Oswald
Ernst Jentzsch
P Leonhardt
ER Wetzet
Joh Büdefewt
F W A Nauendorf
Herm Stitz

In Giebichenstein bei Herrn Ed Beyer Sohn
A Reich ardtjnnGroßes Lager

MMterDmeHtt
iu jeder Preislage

KrMvmki K
Untere Gr Steinstr T von

Inhaber MalWM Nalte Zimmermann schs Maschinen Fabrik
emvn hlt

HG lnSvn stoppelt und rinsach
in allen Dimensionen von 2d00 20,000 K g Tragkraft

Alle Sorten vorräthig Solide PreiseReparaturen schnellstens
kradMilläm HMz k ck liviiiäell

nach Angabe in jeder gewünschten Grösie

Va8 tislle8ekö fski rSlivi lZepot
Halle a S IS/IS Martinsgasse IS/l

empfiehlt unter Garantie

M nur beste deutsche u engl
M v/t vQ von 75 Mark anSWffM in s versch

Modelle
R u MvnrMll Mä

Hohe Zweiräder
Dreirüder

Ersatzthe ile Zubehör theile

Jllustr Preislisten Post und kostenfrei
Von Montag srüh ab stehen feine fette sowie

Ae we halbengl
um Verkauf bet

irtc Giebichenstein Brunnenstraße SS

in allen Größen empfiehlt in

Mer K s M
billigst

Gr Wallstraße 8
Auktion

Am Sonnabekd den s
Mai er Vorm tv Uhr
kommen Geiststr 4S zwangsweise

t Spiegel t Hängelampe
Z Standuhr und SK Paar
Schuhe zur Versteigerung

Gerichtsvollzieh

Fernfprech
Nnschluß

Nr 3St

Contor
Burgftraße

SVW

2 Aoläövs NsäsiUsn
1 silbsros so vis 2 ZZKrsväipZoMe

rokölisksrruiK rvit roLpsict Arktis

und Druck ÄWl R NtlttlÄmauu tu Lakli
t S Sratz WMV 5 IS geöffurt w Mr Mo eu bt U b sKSttw des
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